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  Öffentlicher Abendvortrag am 29. März 2023, 
  19 Uhr in der Stadthalle Aschaffenburg  
       

Younsi, Fromm, Mizuno & Rezzolla, 
University Colllege London & Goethe-Universität Frankfurt  

 

Neutronensterne und schwarze Löcher sind un-
glaubliche Vorhersagen Einsteins revolutionärer 
Interpretation der Schwerkraft als dem Äquiva-
lent der Raumzeitkrümmung.     

 

 
 

https://wwuindico.uni-muenster.de/event/1409/ 
  
Öffentlicher Abendvortrag präsen-  
tiert vom Transregio 211 der Deut- 
schen Forschungsgemeinschaft.   
    

      
      
      
      
      
      
      

• Jets and their modification in QCD matter 
• High momentum hadrons and correlations 
• Heavy quarks and quarkonia 
• Electromagnetic and electroweak probes 
• Early time dynamics  
• Nuclear PDFs and hard processes in nuclei 
• Future experimental facilities
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Urknall,  
schwarze Löcher und 

Neutronensterne 
 
 

Anlässlich der internationalen Konferenz „Hard 
and Electromagnetic Probes of High-Energy Nu-
clear Collisions“ treffen sich von 26. bis 31. März 
etwa 300 international führende Wissenschaftler-
Innen auf dem Gebiet der Physik der relativisti-
schen Schwerionenkollisionen in Aschaffenburg. 
 

Die interessierte Öffentlichkeit ist zu diesem An-
lass eingeladen, an einer Zeitreise vom Urknall bis 
zur modernen Astrophysik mit Gravitationswellen 
teilzunehmen:   
 

Di. 28.3. und Do. 30.3. ist die Wanderausstellung 
„Urknall unterwegs“ jeweils von 10 bis 18 Uhr zu 
Gast auf dem Schlossplatz. 
 

Mi. 29.3. gibt Prof. Luciano Rezzolla um 19 Uhr in 
der Stadthalle in seinem öffentlichen Abendvor-
trag „Neutronensterne und schwarze Löcher“ 
spannende Einblicke in die moderne Physik der 
Gravitationswellen. 

Bild: NASA, ESA, STScI 
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Am 28. und 30. März 2023 jeweils von 10 bis 18 
Uhr ist auf dem Schlossplatz die mobile Ausstel-
lung Urknall unterwegs zu sehen. Dort können 
sich Besucherinnen und Besucher in wenigen 
Schritten auf eine spannende Zeitreise begeben – 
vom Hier und Jetzt bis zum Urknall. 
 

Die Mitmach- und Lernausstellung bringt Interes-
sierten aller Altersgruppen die komplexe Welt 
der Teilchenphysik einfach und praxisnah näher:  
Sie vermittelt, wie und warum hier geforscht wird 
und vor allem wie sich das auf unseren Alltag und 
die Gesellschaft auswirkt. Zu erleben sind dabei 
vor allem Menschen die wissenschaftlich im Be-
reich der Teilchenphysik tätig sind. Dabei geht es 

auch spielerisch zu: Beim Teilchen-Twister, dem 
Aufbau eines Lego-Universums oder Hadronen-
XL-Jenga lassen sich Zusammenhänge begreifen 
und verstehen.  Immer ansprechbar dabei sind 
die Urknall-Guides – engagierte junge Erwach-
sene von Universitäten, die sich für Teilchenphy-
sik begeistern und aus ihrer Arbeitspraxis berich-
ten können. 
 

Urknall unterwegs ist eine mobile Ausstellung, 
die von Weltmaschine bei DESY in Hamburg in Zu-
sammenarbeit mit Netzwerk Teilchenwelt und 
ExpertInnen aus der Teilchenphysik und Didaktik 
von der TU Dresden entwickelt wurde. Urknall 
unterwegs wird gefördert durch das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung (BMBF) und 
tourt im Rahmen des an der TU Dresden angesie-
delten Wissenschaftskommunikationsprojekts 
„KONTAKT2“ durch Deutschland. 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Kontakt: 
 

      
      
      
      
                             
               
                                                                  
      
      
      

In seinem öffentlichen Abendvortrag zeigt Pro-
fessor Luciano Rezzolla, warum schwarze Löcher 
zu den faszinierendsten und zugleich rätselhaf-
testen Objekten dieser Theorie gehören und wie 
sie heute mit erdgroßen Teleskopen beobachtet 
werden können. Anschließend wird Professor 
Rezzolla erklären, warum auch Neutronensterne 
in Doppelsternsystemen zu Einsteins reichsten 
Laboren zählen, in denen Schwerkraft mit Astro-
physik und Teilchenphysik verschmilzt. 
 

Der Vortrag findet am Mittwoch, dem 29. März 
um 19 Uhr in der Stadthalle Aschaffenburg statt. 
 

Der Eintritt ist frei.  
 

 
 

https://astro.uni-frankfurt.de/rezzolla/ 
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Mobile Ausstellung 
Über die Entstehung des Universums und die Welt der Teilchen

Luciano Rezzolla ist Professor für theoretische 
(relativistische) Astrophysik und Direktor des 
Instituts für Theoretische Physik der Goethe-
Universität Frankfurt am Main. 
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